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Wir garantieren7grössere Gewinne
jedem Besitzer einer gezogenen ganzen Serie 30 Losobligationen) der

Schweizer. Prämien - Obligationen der Typographia Bern
innert der ersten 28 Ziehungen.

Jedes dieser Lose wird zurückbezahlt
sei es mit einem Haupttreffer von Fr. 50,000, 30,000, 20,000, 10,000,
8000, 7000, 6000, 5000, 4000 usw. oder wenigstens mit der Einlage von

grossen Ziehungen.10 Fr. Im 1Laufe von 20
Der Ziehungsplan umfass t folgende Treffer :

1 Haupttref er à F r. 50,000 F r. 50,000
1 » à > 30,000 30,000
2 » à » 20,000 40,000

24 » k > 10,000 240,000
1 > à > 8,000 • 8,000

38 > à » 7,000 ¦ 266,000
26 > à > 6,000 ¦ 156,000
11 > à > 5,000 55,000

1 Treffer k > 4,000 ¦ 4,000
2 > à > 2,500 5,000
2 » à > 2,000 4,000

182 » à > 1,000 i 182,000
263 » k > 500 > 131,500

12 • à > 250 3,000
408 » à > 200 « 81,600
810 » k > 100 81,000

2,530 » k > 50 126,500
1,300 > à > 25 32,500
8,841 » à » 20 176,820

135,545 » à > 10 » 1,355,450

150,000 Treffer mit Fi 3,028,370

PiatchsckkOBt*
III. 1391

Koosessioniire c

inlaihanc ri*r Tvnt
es Prâmlen-
nrnnlii» Rari

Tllsphli 4130

Bankeffekten- u. Kommissionshaus A.-G.
Bern, Monbljoustrasse 15

Zögern Sie nicht, sich sofort eine oder
mehrere Obligationen der Typographia Bern
zu kaufen. Nur 10 Fr. kostet ein Original

• PrSmlenloS und es muss mit einem
der nebenstehenden Treffer gezogen werden.

Aufjede gezogene Serie entfallen, in den
Anfangs-Ziehungen garantiert 7 grössere Treffer
und natürlich 23 Rückzahlungen von je 10 Fr.

Jeder Besitzer einer gezogenen ganzen Serie
muss in den ersten 28 Ziehungen garantiert
7 grössere Treffer und selbstverständlich 23
Rückzahlungen k 10 Fr. erzielen.

Die Anschaffung ganzer Serien =¦ 30
Losobligationen ist somit sehr empfehlenswert.

Im Durchschnitt fast jedes zehnte Los ein
grösserer Treffer.

Jährlich 4 grosse Ziehungen, am 15. April
und 15. Oktober Serienziehung, am 15. Mai
und 15. Nov. Gewinnziehung. Haupttreffer :

Fr. 50,000, 30,000, 20,000, 10,000, 8000 etc.
Bei Kauf von ganzen Serien auf Teilzahlung

ist eine Anzahlung von mindestens 1 Fr. per
Los oder 30 Fr. per ganze Serie zu leisten.
Die monatlichen Abzahlungen müssen sodann
wenigstens 10 Fr. pro Serie betragen. Auf
Wunsch Gratisprospekt.

E0f~ Ziehungslisten werden unsern Kunden

gratis zugestellt.

Bestellschein.
—.+.—-

An die Firma Bankeffekten- und Kommissionshaus A.-G., Monbijoustrasse 15, Bern
Konzessionäre des Prämien-Anleihens der Typographia Bern.

Hiermit bestelle ich bei Ihnen :

StOck Original-Prämienlos.... von 10 Fr. Nominale der Typographia Bern à 10 Fr. per Stück.
StOck komplette Serien (je 30 Prämienlose) à 300 Franken per Serie.
* gegen Barzahlung.
* gegen monatliche Zahlungen à Fr. 5.— in laufender Rechnung.
* gegen monatliehe Zahlungen à Fr. 10.— in laufender Rechnung. |

r> i.„_„„i;_i T3„*..„„ f habe ich auf Ihr Postcheckkonto III/1391 einbezahlt,.Den bezüglichen rietrag { 0. «t,'. ^ '0 '° wollen Sie per Nachnahme zuzuglich Spesen erheben.
* Xichtpewttnschteä streichen.

Ort un,d Datum: Unterschrift und genaue Adresse:

jsäsm Lssitusr sinsr srszogsoso A»ozl«o Lsris (— 30 Losobiirzstiooso) cisr

innsrt cisr srstsn 28 2ieKuoAso.

«si ss rnit sinsin «SUpttir«klk«r von pr. 50,000, 30,000, 2«,000, 10,000,
8000, 7000, 6000, 5000, 400« usv,', oäsr vsnigstsns init <lsr LinisSs voo
10 pr. Im Ii.««?« v«n 200 zzr«»»«n 11« K u n zz <s «.

vsr üieiiungspllln iimi»8«t kolgsnij« Irstter:
1 SsupttrsSsr Zi?r. 50,000 pr. 50,000
1
2

24
1

38
26
11

1

2
" 2
18L
263

12
403
810

2,53«
1,300
8,841

135,545

l'rsSsr

30.000
20,000
10,00«
8,000
7,000
6,000
5,000
4,000
2.500
2,000
1,000

500
250
200
10«
50
25
2«
1«

150,000 ?rst7»r

kiiiidicikil»
II,, MI

30.000
40,000

240,000
8,000

266,000
156,000
55,000

4,000
5,000
4,000

182.000
131,500

3,000
81,600
81,000

126,500
32,500

176,82«
1,355,450

mitpr. 3,028,370

s,Hsd„ «SOüoiliessioiisr« cis» krümle»-
itiileiktiiis 6« l7pi>gnxkiii Lsrn:

SanI<si,eKtsi,- u. XommissionsKaus /ü.-iZ.

S«rn, lN»ndU«u»,r,i5,« IS

kügsrn l>» nlkkt, sieii sofort «in« ocler
mskrsrs Dbligstionsn <isr l'vpogrspkis Lsrn
^n Ksnfsn. «ur 1« kr. Kostst sin Vrlgl»
nsi » t?räl»I«I>I«» unci «s Niiiss Niit sinsin
<lsr nsbsostsnsnäsn 1?rei?«r gs^ogen werciso,

Auk isäs ßs^oßsvs Lsris «otksllsoio 6en An-
ksnes-ö,iskunßsn lssrsntisrt 7 grössere l'rstksr
unci ostürliek 23 RileKusKIonAsn von js 10 pr.

<i«6sr össit^sr sinsr lks^ogsoeo gso^so Lsris
illuss in 6so srstsn 28 lüieknogso gärsotisrt
7 Drössers l'rstksr noci ssibstv«rst»o6IieK 23
RüLil^sKIungso «. 10 pr. «rzisien.

Die AoseKskkunA gsorsr Lsriso »» 30 Los-
okiigstioosn ist somit sskr «mpksKIsosvsrt.

Im DureKseKvitt ksst jeciss ^sknts Los sin
ßiösssrer l'rsösr.

^ädrliek 4 gross« 2ieduvjz«o, sm 15. April
nnä 15. OKtobsr Lsrisn^isdnog, sm 15. rVIsi
nncl 15. iVov. Osvion^isKiiocr. L»upttrstker:
pr. 50,000, 30,000, 20,000, 10,000, 8000 ste.

Lsi Ksnk von gso^so Lsrieo snk 1?«iI^>iliIunA
ist sins Ao^sKIuviz von mioclsstsos 1 pr. psr
Los «6«r 30 pr. psr g»o2s Lerie Isistso.
Dis monstiienso Ad^sKIuogso müssen socisoo
vsoigstsvs 10 pr. pr« Leri» bstrsgeo. Ank
vVnnseK lZrstisprospsKt.

2i«KuogsIi«tso vxsrgsn nossrn Xuo-
6so grsii» 2UA«steIlt.

—^.—
Ar, ciis firms SsnicsffsKtsn- unci KommissionsKsus ^.-Li„ kvionbijoustrssss IS, Sern

Konüsssionsr« ciss prämisn-/>inl«ib»ns cisr 1'>p0LrspKis Ssrn.
Hiermit bestslle iok bsi IKoso:

StiloK vrigin»! främienios von 10 fr. «ominsie cisrlvpogrspiiis Sern s 10 fr. psr ZtiloK.
Liilvl« Komplstt« Serien (js 30 Prämienlose) s 300 frsnicen psr 8sris.
* gegen Lsrnsliiung.
* gsgsn moostlieks 2»KInngso ö, pr. 5.— io lsnksoäsr RseKnnog.
* gegen moostlieke ^skiungso Zi pr, 10,— io Isnksncier RsoKonvg.

^> ^.„»«„i!,, r>„..„« i Ksbe iok suk IKr posteKeeKKont« III/1391 sinbe2»ikit,Dsn de^niiliensll rietrii? I „ c,» ^. i. „ ,> ^ c, ^ ^" " i wollen Li« psr «sokoskms nu^uglisn Lpssen «rkedso,
^ Xledt^evrinseKtes »treieden.
^ Ort u^S Oatuin : Hotsrsvdrikt uuS ßsvsue ^Sresse i
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